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Nemttiche Vlrlautbarungrn
3.871. (3) M, " " / . . . .

Concurs « Kundmachung.
Von vcr k. k. steyermälkisch-illyrischen

vereinten Camelalgefällen - Verwaltung wird
zur Wicdcrbesctzung der bei ihr erledigten
A m t ö o f f i c i a l ö s t e l l e f ü r daö R e c h .
n u u g ö f a c h , mit welcher ein jährlicher Ge.
halt von Sieben Hundert Gulden, und im
Vorrückungöfallc mit 600 si. oder 500 st.
verbunden ist, dcr (Zoncurö bis 15. Ju l i l 8 l ' 1
erössnct. - Jene activen Beamten oder Quies-
ccnten, welche einen dieser Dlcnstplähe zu er«
yallcn wünschen, haben in offener Frlst lhre
Bewcrbungsgcsuche im Dienstwege del dlcs^
«amcvalgelallen-Verwaltung einzureichen, sich
darin über ihre Sprach - und Dienstkenntnisse,
besonders über die vollständige Kenntniß dcb
Gefallen - Rechnungswesens , über lhre Ge«
sammtdicnstzcit und eincn tadellosen Lebens-
»vandcl auözl.wcisen, dann aber auch anzuge-
ben, ob und im bejahenden Falle mit welchem
Beamten der k. k. stcyerm. illylischen Gefallen-
Landcöbchöldc oder lhrer Unterbehörden, und
in welchem Grade sie verwandt oder verschwä.
gcrt sind. - Gratz am 2't. Ma l 1811.

Z. 888. ft) ^ ' 3561.
M i t Bezug auf die Kundmachung vom

30. December v. I . wird in Erinnerung ge-
bracht, das; für das Solarjahr 18'N folgende
Heiraths-Auöstallungs - StiftungsstMungen zu
vcrleihcn sind, nämlich: Die Hans Jacob B2e-
bersche mit . . . . 7 l st.
die Johann Jacob E^illmg'sche mit 6 l „

Johann Bclnard!!^',che mit . 53 „
" Georg Tholmancr'lche mit . 5 l ^

Anlon Fanzoi'scl^' mit . . 40 „
',' Nitlas Kraschavitz'sche mtt . W ,.

^ i e dicßfälligen v^,chr,ftmaßtg belegten Ge«
5lche sind bei dem Magistrate zeitgerccht zu
überreichen, damlt er in Stand gesetzt werde,
die Verleihung der cm^n tcn Auöstatlungen

den geeigneten Bittwerberlnnen noch vor der
geistlichen Einsegnung, nach dem Willcn der
Stifter, vorzunehmen. — Stadtmaglstrat Lai-
bach am 28. Ma i 1854.

Z. 870. ( y Nr. 323.
F e l l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. illyr. Oberbergamte und
Berggcrichte wird hiemit bekannt gemacht:
Es s.y über Ansuchen der Frau Franziska
Iessernigg, wegen einer Forderung pr. 7000
st. CM. die öffentliche Fcil^ietuna. des im Be-
zirke Wolfsberg an dem Laoanlsiuijc' liegenden,
auf 17725 ft. 6 kr. C M geschätzten Montan-
Hammerwerkes Br ih l , nebst der als l 'nnllui;
inlil.ruclvi3 dazu gehörigen und in den Schä-
tzungswert!) elnbezogenen Inventarial'Gegen-
stände, so wieder übrigen, zusammen auf 200
si, 25 kr. C M . geschätzten Materialoorräthe
und endlich in Folge Delegation der löbliche«
Camera! Herrschaft S t . Andre, auch der mir
obigem Werke in Verbindung stehenden, zur
crstbenannten Herrschaft dienstbaren und ans
l581 f l . 20 kr. CM. geschätzten Wirthschaftö»
Hammerschmiede nebst Kleingarten »uli Parcell.
Nr. 1 an der Bloiken bei S t . Andre, im We-
ge der Exeoltion bewilligt worden. Zur Vor-
nahme dieser Feilbietung werden drei Termine,
und zwar: der erste auf den 10. August, der
zweite auf den 14. September uud der dritte
auf d̂ -n 12. October lÜ 'N, Vormittags um
9 Uhr mit dcm Beisatze bestimmt, daß diese
Realitäten, wenn sie weder bci dem 1. noch
i Termine un. den Schähnngspreis oder
darüber an Mann gebracht werden sollten,
beim 3. Termine auch unter der Schätzung
vcrkauft werden würden; so h.chen die Kausiu-
jwcn an den festgesetzten Tagen in der dicsi,
acrichtlichcn Amtökanzlci zu erscheinen. — Daö
conccssionän,ä5,g aus 2 Zerrenfcuern mit 1
Schlage bestehende Hammerwerk Br ih l wird
unter einem mit der Wlrthsckaftöhammerschmie«
dl undKleingartcn um den Gcsammtschätzungö'
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werth pr. 19306 fi. 23 kr. CM., so wie die
nicht zum Fundus in3l«-ut:ni8 gehörigen Mate-
rialien, zusammen oder auch einzeln um den
gerichtlichen Schätzungöpreis ausgerufen. —
Jeder Kauflustige zu den gcnamntten Entitäten
hat vor gemachtem Anbote cin Vadium pr.
^930 st. C M . zu erlegen, welches dem Meist'

- dirter in den Kaufpreis eingerechnet, den
übrigen Licitanten aber nach gcschloffcnem Lici-
tationsprotocolle, so wie auf Verlangen auch
während der Versteigerung zurückgestellt werden
wird. — Die weitern Kauf^edingnijse, die
geerichtlichen Schätzungen, so wie die betreffen-
den Bergduchö - und Grundbuchscxtracte können
inzwischen in der diestlierggcrichtlichcn Regi-
stratur cingescheu werden. — Klagenfurt am
22. Mai !8 ' i ' l .

Vernuschte Verlautbarungen
Z. 676. (3) Nr. 234".

G d i c t.
Zur Uebcrlassnng der HersteNung der auf , »6 ss.

53 tr. veranschlagten Brücke üdcr den Bcischeio.
Bach wird t ineMulundo Licilalion am 19. Juni
». I . früh 9 Uhr in dcr hicro,lig!?n Amt^anzlei
abgehalten werden.

Was den Unternehmungslustigen mit dem
Veisahe bekani.t geqcl'ctt »vi,d, daß die Bau»De«
vise »no die LicitalionKbedin^nisse hier eingcs hen
«eroen tonnen.

Vom k. k. Bezirkri^cmm^ssarlate Umgebunz
Laibachü «m 7. Juni »644.
3 6 7 7 ^ ( 2 ) " N^I?.^

E d i c t .
Alle j^ne, welche anf den N^chl>.ß des am

,3. Jänner d. I . ;.u Drclule vetsiorh nen H^lb-
hüblclö Franz Sckusl lschiüch aus was immer für
einem Rechtsgrnnde cln^'n ')lnspucb machen z'l
tonnen vtlmeinen, bcibe^ ocnselocn bcl dcr, auf
den »3. I u l l d. I . Vorm!lc.>g ',1 Ubr b>c^,mls
angeoldnctcn <zo,>vo^at>0!:ll>a^sahU!'q sa gewiß
anzumelden, als sie sich sonst d>e F.^qcn dcs §.
6»4 a. b. G. B . scldst zu^usch^cidcl! hätten.

K. K. Beznll?gericht Umgebu 'g ^aibachö am
zy. Vlpl-il >6^ -

Z . ö>Ü. (3) . N ' . 2297.
C e > c t.

ANe Jene, welche aus den N^älaß deK am
i b . 5)c>'« ' l ^ 3 zu Dlaule öud^onsc 3i>-. 22 v?»
storbei'e» ' ^ Hüulcrs Nicolauö Archer au? »ras
immer für emcm NeÄnö^runde cine F^tc fung
zu stellen vermcinen, zvcrcen aufgcfordelt, z,< ?er
auf den 10. Ju l i l. I . Bormitlags 9 Uhr vpr
diesem Gerichte anberaumten Llquitation«?. zugleich
Tlbhandlungs Tagsc.hung so gewiß zu erschci,<en.
alä sie sich roidrigens die Folgen dcö §. U«/, 0.
G. B . nl:r selbst zuzulchrciden haben lve^'n.

K. K. Bejirkcgcrichl Umg«wng Laibachs am
«2. Mai »6^.

Z. L79. (5) tZ d i c t. Nr, 7g3'
^l) l l ccin k. t. Nezilks,4el<chle dc' Umqebullg

Laibachö «rlrd hiemit bil'anlU ge,Ni,chl-. Gz sey
über U'lsuchcn dcü Franz Mar l >u, Vormund 0cs
mi< t".'ljäbr!getl ?llo»s K e n r^» l^a'bach, ll lcr
Vcrtr t lunz Hrn. Dr . ^lnoiicr. znnxlo ^00 >1.
c. tl. c., oic >l,i« Bescheide v^in ZU. Nov. lL^»)
bewilligte ex<tl,uve Feildietung d^-, oem Andreas
Urctschar g ho, »gen, z l l ^ l . P^nl lle^eoden, dem
Gule Stlo!)clhof zul» GsUil0l)l<chij> Fol!o 2>u ct
Rccl f. Nr . 6^ oi.nstdaren, gerichtlich auf 769ft.
5a tc. geschätzten Halbbude sammt Wohn« U':0
Wirth!ch^f!ögel?äuden, oaim tcr auf »7 ss. 24 k>.
bewerlhcte»» Fährnisse auf dlci w ime Tcrmi e,
und zwar dergestalt übertragen worden, daß die
erste Hcilbletnnq ails den >U. A p r i l , die zircite
auf dc,» 20 M.i i l»nd eidlich die drt le alif ecu
2«. Juni l. ^ . ulid zwar zc^ls'nal Bormiltags
9 Uhc in loco tec Realität und mit 5?>n An,
hange anberaumt werde, daß l-ic Realität sowohl,
als die Fährnisse bei der ersten und zweiten Tag-
sahung nur um oder üdcr den Schahungswerth,
bei der drillen aber auch unlcr demselben hintan«
gegeben werden, u ld baß je er Kaufiusllgc «li,
Vc»0ln,n p l . i5o ft. »u Hauve» oe, Lici atianö-
Iommlsslon zu erlegen Hal ; de» Glundbucd^ O v

tract , die Licunioi sbedii'g, ffe « 'd düü Schä.«
lui'gcplolocoN lo,.l»cn lägllch hi.'ramts eingtsehei»
rrel^en. — L îbäch am 26 Jänner «644.
N^. 2229.

A u l n e r l u n g . Nachdem auch die zweite Feil«
bielung über Oinverständinh beider Tde'le
zu unterbleiben hat, so wird am 20. Juni
l. I« zur dritten Fcilbi»lu>.g gssa>nt,n
iverlel.. Lübach an» «s> Ma i »U^4.

Z N55. (3) E d i c t . Nr. i2 'o .
Bonden vereinten Beznk^eiichle Mlchelstettcn

zu Krainbnrg wlro hiemit bekannt gemacht: Gs
<ey auf Ansuchen der l . k. priv. mcchanilche"
Spinnerei zu Haid^ischaft, durch Dr. Li'^r.er. in
die executive Fcilbic!ung c..r. ;u Gni.si'n der 5ia<
tsarina (struck!, ^errvltwcl czclvcftnln Terpinz,
gebori en Perko. auf der, a^f5^>'cn Johann Tcr<
piiiz verßewahrtel', d?ln Gu!^ Oberczörtschach 5u!i
Recnf. N r , i , zinsbaren '/<l H"^ ' zu Tschlrtschitsch,
mittels dcs Ebevertrages <!<!«. 3>. I a , n c l »5?4
sichergestellt n Heirathssplüche pr. o:")' fi., ^re-
gcn aus dem w. a. Bcrglevche <icju. ,^. Dcc^m.
ber lä^o schuldigen «5? ft. 5 lr. c. 3. <-. gctri i l i .
get, und zu te:en Voin-Hm? die orel Tagsatz'«'
ge„ , aus den ,3- I u l l , aill den ^2. August und
auf ten »3, S^'ptemler d. I . , j«des>nal Vor<
mitla ,s von9 bis ,2 Uhr vor ci<scm Gerichte w' t
dem Bcisch«: angeordnet wordc , daß obige Hcl<
raU)?ai,sprnchc bci dcr ersten U! l zn-citen ^ellb<e-
tung nur »>Nl kel,, bei der b i t ten oder such un>
ter dem Nennwerlhe dem Meistbietec binta^gege.
icn wilden, wo',u Kaufslicdyaber e,»geladen ^,nd.

Der Gn:- dbuchseNract kann hieramto ein.
«iuges he,', lverdcn.
j K. K. Bezirksgericht M»'chel<1etten z,< Kcain«

ducg am 5. M a i »Ü^4
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Bei dicscr großen Realitäten-Gold- und Silber-Lotterie
sind die G^winnste vertheilt in 2<> großen Treffern von Gulden:

200,000 ___ /io,000 — 13,000 — 7000 — 6000 — 5000 —
5000 — 4U00 —- ̂ «000 — 3600 — 2400 — 2000 — 2000 —

1 W 0 — und 6 a 1000,
und in 3 O . A ^7 U Nebentrcffen von

G,̂ cn /,00 — 300 — 235 — 200 — 150 — 125 —115 u s. w
Das Loe kosict nur 4 fi. C. M. - Alls 5 Lose wird ein Silber-Gratis'

Los, welches mindestens einen kais. Oesterr. Silber-Thaler oder 5 fi. W. W
sicher gewinnt, uln'ntgeltlich aufgegeben.

Abnehmer von RQ<l> ^>ftn erhalten 3<^ Silber Gratis-Gewinnst - ^ose,
«nd noch als Provision H^iold-Pra'micn Lose, mit einem sicheren Gewinne
von mindestens 4 Stuck kttis. Ducateu in Gold , unentgeltlich.

Wien am i. Juni iö/»/».

Karntnevstrasie Nr. "lO^), nn eisten Stock,
Lose dieser großen Lotterie smd in Lawach bei den Herrcn ^/«<»/,«H'<'/„'/-V

H5 F tF«a««, und in den meisten solioen Handlungen zu haben.

Z. 86s7"(2) ' ' " "

Sparcassc - Klindlnachllllg.
Wegen dem Rcchuungs-Abschlüsse für den 1. Semester lU^N

werden bei der Sparcasse vom R. b i s ei«s>chl»issiO R 4 . J u l i
A » 4 4 weder Einlagen angenommen, noch Rückzahlungen ge-
l.istct.

Zugleich wird bemerkt, das; vom 15. Jul i l- I . angefangen,
und ferne, hi» die Annstage füo.Empfänge und Zahlungsleistun«
qen auf Mont«»«;, M i t t w o c h und Eamstag von R » bis l . 3
Uhr Vormittags'festgesetzt sind.
- Von der t^ain. Gparcassc Laibach am 3. Juni 1844.

Z, 8^3. (2)

Ofelder zu vergeben.
Von der Johann Ncp. Svctitz'schcn

Vcrlaßmaffe werden derzeit N000 fi. C.At.
liligck'qt. Jene, welche das ganze Capital,
l'dcr Theildctrage, davon jeooä) lncht un-
rcr ^ooo fl. gegen pragmalikalische Sicher-
ln'it zu erhalten wünichcn, werden ersucht,
s,ch entweder an den Vormund, Herrn Jo -
seph S t a r e , oder an den Curator, Herrn
v.-. M^x. Wurzbach zu verwenden. B ü

richtiger Interessenzahlung können die
Capitale ,5 - 20 Jahre anliegend bleiben.

Laibach den 6. Jun i iöää-

1ttW0der200»fl.OM.
werden gegen pupillarmasnge
Sicherheit dargeliehen. Wettere
Auskunft wird im Comptoir
dieser Zeitung ertheilt.


